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Kurs-Nr.   

Fachkräftefortbildung im Bereich der Inklusiven Bildung (FiB VIII) 

Zielgruppe: 
 

 
Pädagog*innen, die an Förderschulen und allgemeinbildenden Schulen 
Fördermaßnahmen planen und Erziehungs- und Unterrichtstätigkeit des 
Lehrenden unterstützen. 

Inhalte: 

Die Weiterbildung umfasst 90 Seminartage á 8 UE (gesamt: 720 UE).  Sie ist 
modularisiert und vernetzt aufgebaut, d.h. sie gliedern sich in einen Theorie- 
und einen Praxisteil. 50 Seminartage werden für die Theorie,  
40 Teilnehmertage für die Praxistage in folgenden Modulen veranschlagt: 
 
1) MODUL: Grundlagen der Entwicklungspsychologie – menschliches 

              Verhalten verstehen  
2) MODUL: Grundlagen pädagogischen Handelns –  
                    Lehr- und Lernprozesse gestalten  
3) MODUL: Grundlagen Inklusion – Teilhabe ermöglichen  
4) MODUL: Pädagogische Professionalität - Miteinander arbeiten  
5) MODUL: Praxis- und Spezialisierungsmodul 
 
 
 
 
 
 Lernziele: 

➢ Die Vermittlung von aktuellem inklusionspädagogischen Fachwissen und 
sonderpädagogischer Handlungssicherheit, um die Umsetzung der Leitlinien 
zur Beschulung von Schülern mit Förderbedarf in der emotionalen und sozialen 
Entwicklung im Gemeinsamen Unterricht zu gewährleisten.  

➢ Der Abschluss befähigt zur Unterrichtsassistenz in einem gemeinsamen 
Unterricht sowie zu einer selbstständigen Durchführung von Fördereinheiten. 

➢ Die Weiterbildung legt einen Grundstein für gut ausgebildetes und qualifiziertes 
Fachpersonal. 

 
 
Abschluss 

➢ Die fachlichen Voraussetzungen für die Tätigkeit als Sonderpädagogische 
Fachkraft erfüllen Heilpädagogen und Heilerziehungspfleger mit staatlicher 
Anerkennung sowie Sonder- und Integrationspädagogen mit Masterabschluss. 
Über die Zulassung von Personen mit geeigneter anderweitiger 
Berufsausbildung sowie über die jeweils erforderliche Zusatzausbildung 
entscheidet das für das Schulwesen zuständige Ministerium. 
 
Siehe:Richtlinie des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport 
(TMBJS) zur Einstellung in den Thüringer Schuldienst (2021) 

➢ Die Weiterbildung legt einen Grundstein für gut ausgebildetes und qualifiziertes 
Fachpersonal, welches die Auflagen nach der Thüringer Verordnung einer 
Nachqualifizierung zur Sonderpädagogischen Fachkraft (ThürNqSFVO vom 3. 
Februar 2004) erfüllt. 
 

Dozententeam: 
 
 
 

Die Weiterbildung wird durch professionelle, praxis- wie theorieerfahrende 
Psychologen, Sozialpädagogen, Medienpädagogen, Physiotherapeuten und 
Grundschul-/ und Förderschullehrerinnen geleistet. 
 

Zugangsvoraus-
setzungen: 

Abschlusszeugnis als staatlich anerkannte/r Erzieherin/Erzieher oder ein vom 
TMBJS gleichwertig anerkannter Abschluss 



                 
 
 

  Seite | 2  

 

Umfang: 720 Unterrichtseinheiten (400 UE Theorie, 320 UE Praxis) 

Termine 
Theorie  
 
 
 
 
 
 
Zeiträume f. 
Praktika: 

10.07. – 14.07.2023 22.04. – 26.04.2024 
11.09. – 15.09.2023 27.05. – 31.05.2024 
23.10. – 27.10.2023 26.08. – 30.08.2024 
20.11. – 24.11.2023 23.09. – 27.09.2024 
05.02. – 09.02.2024 07.10. – 11.10.2024 
18.03. – 22.03.2024 25.11. – 29.11.2024 

                                                                                                                                                                                                                               
 
1.Praktikum (3 Wo.) im Zeitraum 27.11.2023 – 02.02.2024 
2.Praktikum (3 Wo.) im Zeitraum 03.06.2024 – 23.08.2024 

Ort: 
 
Diakonisches Bildungsinstitut, Standort Eisenach, Ernst-Thälmann-Str. 90, 99817 
Eisenach 
 

Teilnehmenden-
zahl: 

Min. 12 – max. 20 Teilnehmende 
 

Prüfungs-
leistungen: 
 
 
 

 
1.Modul: schriftliche Aufsichtsklausur (90min) 
2.Modul:  praktische Einheit anhand Förderplanung gestalten 
3.Modul:  Gruppenreferat mit Präsentation & Handout 
4.Modul: systematische Fallanalyse mit Interpretation referieren 
5.Modul: Praxishefter 
 

 
Preis pro Person 
 
 

 
 € 
 
 
 
 
 

Förderung: Eine Förderung der Weiterbildung wird beantragt. 

 

Ansprechpartner und Anmeldung 

Annett Knoth 
Telefon: 03691 810-200  
E-Mail: a.knoth@dbi-falk.de 

www.dbi-falk.de  

 


